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Potsdam startet Wärmewende: So läuft
die große Energiewende ab!

Potsdam beschleunigt die Wärmewende: PwC bestätigt das
Finanzierungskonzept. Stadträte entscheiden am 2. Juli

über 375 Mio. Euro.

Potsdam, Deutschland - Die Stadt Potsdam steht vor einer
entscheidenden Wende in der Energieversorgung. Mit einem
klaren Plan für die Wärmewende und der Unterstützung durch
PricewaterhouseCoopers (PwC) will die Energie und Wasser
Potsdam GmbH (EWP) den Umstieg auf erneuerbare
Energiequellen vorantreiben. Laut maz-online.de sind die
Plandaten für diese Wende nun belastbar, was das
Finanzierungskonzept sowohl finanziell als auch strategisch auf
eine solide Basis stellt. 

Die Stadtverordneten sollen bald über eine Kreditaufnahme von
insgesamt 375 Millionen Euro abstimmen, die für die Umsetzung
der Wärmewende nötig sein wird. Kritische Stimmen aus der

https://www.maz-online.de/lokales/potsdam/potsdamer-rathaus-und-stadtwerke-druecken-bei-waermewende-nach-pwc-gutachten-aufs-tempo-ZAF4B65GANGCJCWXUTEXWTH4E4.html


Politik bemängeln den Weg, den die Stadtführung gewählt hat,
um diese Entscheidungen zu treffen. Statt die Diskussion im
Aufsichtsrat zu führen, wurde der Ausschuss hinter
geschlossenen Türen einberufen. Es wächst die Sorge, dass
dieser geheime Prozess die dringend benötigte Förderung in
Frage stellen könnte, gerade in Hinblick auf das Heizkraftwerk
Süd, das bis 2035 stillgelegt werden soll.

Hintergrund der Erwägungen ist die hohe Abhängigkeit von
Fernwärme für über 59.000 Haushalte in Potsdam. Die EWP
plant, zukünftig 60 Prozent der Wärme aus Tiefengeothermie zu
gewinnen. Im rrb24.de wird darauf hingewiesen, dass das
Heizkraftwerk bereits bald sein Laufzeitende erreicht, was das
Risiko eines Totalausfalls erhöht. Um die Kapazitäten zeitgerecht
zu ersetzen, soll bis Ende 2030 eine neue Infrastruktur mit
Blockheizkraftwerken und Geothermie-Anlagen aufgebaut
werden.

Kritische Stimmen und Herausforderungen

Die Umwelt-Initiativen und der Potsdamer Klimarat äußern
Bedenken hinsichtlich der Finanzierung und der potenziellen
Auswirkungen auf die Bürger. Es besteht die Angst, dass
Untätigkeit zu erheblichen Verzögerungen führen und die
Fördermittel in Höhe von 225 Millionen Euro in Gefahr bringen
könnte. Auch der Oberbürgermeister Mike Schubert wies auf ein
Haushaltsdefizit von 60 Millionen Euro hin, das die Lage
zusätzlich kompliziert. 

Unabdingbar für den Erfolg dieser Wende wird eine umsichtige
Planung der Stadtverwaltung sein. Bis jetzt müssen die Bürger
und Initiativen sich mit der Uneinigkeit der Verantwortlichen
herumschlagen, während die EWP gleichzeitig Fördermittel vom
Bund nutzen möchte, die bald verfallen könnten. Neben den
finanziellen Aspekten suchen auch die Wohnungsunternehmen
nach Wegen, um erneuerbare Heizungen einzuführen. 

Blick auf die Zukunft

https://www.rbb24.de/wirtschaft/beitrag/2025/01/potsdamer-heizkraftwerk-laufzeitende-waermewende-geothermie.html


Die Bemühungen um ein umweltfreundliches Energiesystem
stehen im Einklang mit den Zielen des Umweltbundesamtes,
das darauf abzielt, die Treibhausgas-Neutralität bis spätestens
2045 zu erreichen. Die Integration erneuerbarer Energien in
Potsdam könnte ein wesentlicher Beitrag dazu leisten. Es bleibt
jedoch abzuwarten, wie die Stadtverordneten letztendlich die
Herausforderungen der Finanzierung und des Umstiegs meistern
können. Ein Versäumnis könnte nicht nur finanzielle Folgen
haben, sondern auch beträchtliche Auswirkungen auf die
Versorgungssicherheit der Bürger mit Wärme und Energie. 

Die nächste Stadtverordnetensitzung, in der wichtige
Entscheidungen fallen könnten, ist für den 2. Juli angesetzt. Die
Augen der Stadt sind auf diesen Tag gerichtet, denn ohne ein
gutes Ergebnis könnte das Licht der Wärmewende in Potsdam
schnell erlöschen.
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